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 Eberswalde, den 05. Juni 2014 

 

 

Vorlage-Nr.: BV/0012/2014 

 

 

 

Betreff: Haushaltsplan der Stadt Eberswalde für das Jahr 2015 

 

 
Beratungsfolge: 

 
Stadtverordnetenversammlung 19.06.2014 Entscheidung 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 

 

Der Haushaltsplan der Stadt Eberswalde für das Jahr 2015 wird als Einzelhaushalt erstellt. 

 

 

Begründung: 

 

Mit der letzten Haushaltssatzung wurde für die Jahr 2013/2014 ein Doppelhaushalt erstellt 

und beschlossen. Dies war unter anderem darin begründet, dass die Haushaltsdiskussionen 

für das Jahr 2014 nicht in die Wahlvorbereitungen fallen sollten. Auch sollte eine wesentliche 

Entlastung für die Verwaltung erzielt werden. 

 

Bei Vollzug der Haushalte für die Jahre 2013 und 2014 hat sich jedoch gezeigt, dass sowohl 

der politische Raum als auch die Verwaltung nur unter erheblichen Schwierigkeiten und mit 

langen Zeitvorläufen auf sich ggf. verändernde Rahmenbedingungen reagieren können. 
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Bei einem Doppelhaushalt können Haushaltsmittel über einen Zeitraum von zwei Jahren 

hinweg nur über Nachtragshaushalte regelkonform für neue Projekte freigesetzt werden. 

Dabei sind zusätzlich die Regeln der außer- und überplanmäßigen Ausgaben zu beachten. 

 

Dies alles macht den Prozess schwerfällig, zeitintensiv und aufwendig. Ein schneller Einsatz 

finanzieller Mittel bei erkanntem Bedarf wird wesentlich erschwert. Hierdurch wird Zeit 

verloren, die unter Umständen nur noch schwer aufzuholen ist. 

Im Übrigen dürfte die Frage der Arbeitsersparnis für den Fall, dass Nachtragshaushalte zu 

erstellen sind, für die Verwaltung auch schnell ins Gegenteil verkehrt werden. 

 

Da die Verwaltung offensichtlich ohne Beschluss der Stadtverordnetenversammlung für die 

Jahre 2015/2016 erneut einen Doppelhaushalt vorsieht und bereits jetzt Arbeitszeit für 

dessen Aufstellung aufgebracht wird, ist es notwendig, bereits jetzt eine Entscheidung der 

Politik zu der Frage herbeizuführen. 

 

 

 

gez. Sachse      gez. Lux    

Vorsitzender      Vorsitzender    

Fraktion DIE LINKE     SPD-Fraktion   

 

 

 

gez. Grohs      gez. Oehler 

Vorsitzender      Vorsitzende 

CDU-Fraktion      Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

 

 

 

 

 
 

 

 

                                              

 


